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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Wilms-Kegel und der Fraktion DIE GRÜNEN 


Neuregelung der Berufsordnung der Krankengymnastinnen und 
Krankengymnasten, Masseurinnen und Masseure, medizinischen 
Bademeisterinnen und Bademeister 


Angesichts der Tatsache, daß der Gesetzentwurf zur Neuregelung 
der Berufsordnung der Krankengymnastinnen und Krankengym- 
nasten, Masseurinnen und Masseure, medizinischen Bademeiste- 
rinnen und Bademeister schon in der 10. Wahlperiode vom Kabi- 
nett einstimmig gebilhgt wurde und in den Ausschüssen des 
Bundesrates grundsätzhch akzeptiert wurde, und angesichts der 
Tatsache, daß die Übergangsregelung am 30. Dezember 1988 
ausläuft, fragen wir die Bundesregierung: 

1. Wann wird die Bundesregierung den Gesetzentwurf zur Neu- 
regelung der Berufsordnung für Krankengymnastinnen und 
Krankengymnasten, Masseurinnen und Masseure, medizini- 
sche Bademeisterinnen und Bademeister vorlegen? 

2. Ist die Bundesregierung bereit, einen Gesetzentwurf vorzu- 
legen, der das Praktikum für Krankengymnastinnen und Kran- 
kengymnasten in die Ausbildung ohne Ausnahmen integriert? 

3. Wenn nein, warum ist die Bundesregierung bereit, zwei unter- 
schiedliche Ausbildungsformen durch eine Sonderregelung für 
private Schulen in Kauf zu nehmen? 

4. Soll mit der Neuregelung eine Anpassung an den internatio- 
nalen Standard erfolgen? 

5. Wenn ja, wodurch wird dies sichergestellt? 

6. Wie wül die Bundesregierung einen Tätigkeitsschutz für Kran- 
kengymnastinnen und Krankengymnasten gesetzlich regeln? 

7. Welche beruf sbildungs- und finanzpohtischen Gründe spre- 
chen gegen einen Tätigkeitsschutz? 

Bonn, den 31. August 1988 

Frau Wilms-Kegel 

Dr. Llppelt (Hannover), Frau Schmidt-Bott, Frau Vennegerts und Fraktion 
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